
Die Einstufung von Chemikalien mit Borsäure, Natriumborat und 2-Phenoxyethanol 

wird sich mit der 17. Anpassung zur CLP-Verordnung ändern. 

Hier erhalten Sie einen kurzen Überblick und die wichtigsten Informationen zur 

veränderten Einstufung von siebert Kühlschmierstoffen:

siebert Kühlschmierstoffe mit Borsäure und Natriumborat

Der Grenzwert zur Einstufung von Gemischen mit freier Borsäure und Boraten 

 beträgt derzeit noch 5,5%.

Ab dem 17.12.2022 werden alle Gemische, also auch KSS-Konzentrate, 

 die mehr als 0,3% freie Borsäure enthalten, wie folgt gekennzeichnet:

    - reproduktionstoxisch, Kategorie 1B

    - H360FD – kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen; 

     kann das Kind im Mutterleib schädigen

    - Pictogramm GHS08 (Signalwort: Gefahr)

Bei Einsatz eines borsäurehaltigen Kühlschmierstoffs >10% Einsatzkonzentration    

 empfehlen wir, Anlagen bzw. Maschinen mit folgendem Zusatz zu kennzeichnen:

    - H360FD – kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen; 

     kann das Kind im Mutterleib schädigen

    - Pictogramm GHS08 (Signalwort: Gefahr)

WIR INFORMIEREN!

17. ANPASSUNG ZUR CLP-VERORDNUNG
Veränderte Einstufung von Kühlschmierstoffen 
mit Borsäure, Natriumborat und 2-Phenoxyethanol

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der neuen Gefahrenklassifi kation eine Neubewertung für die entsprechenden 

Produkte durchzuführen sind. 

Dabei sind die gesetzlichen Richtlinien sowie ergänzendes Material, wie z.B. Sicherheitsdatenblätter, zu berücksichtigen. 



siebert Kühlschmierstoffe mit 2-Phenoxyethanol   

  Ab dem 17.12.2022 werden alle Produkte, also auch KSS-Konzentrate, 

 die 2-Phenoxyethanol enthalten, wie folgt gekennzeichnet:

   - H318 – verursacht Augenschäden und/oder

   - H302 – gesundheitsschädlich bei verschlucken 

   - Pictogramme GHS05 und/oder GHS07 

    (Signalworte: Gefahr und/oder Achtung)

Die betroffenen Produkte bleiben Bestandteil des siebert Produktportfolios 

und können weiterhin wie gewohnt bezogen werden. Die Etikettierung der 

Gebinde sowie die Produktsicherheitsdatenblätter werden mit dem in Kraft 

treten entsprechend aktualisiert und Ihnen zur Verfügung gestellt.

Wir informieren Sie gern darüber, ob Ihr Produkt von oben genannten 

Änderungen betroffen ist. 

Sollten Sie aufgrund der geänderten Kennzeichnung auf oben beschriebene 

Produkte verzichten wollen, beraten wir Sie gern über leistungsstarke Alternativen 

aus dem siebert Produktportfolio.

Siebert GmbH

Hamburgring 45

41179 Mönchengladbach

Germany

Telefon  +49 2161 5869-0

info@siebertgmbh.com

www.siebertgmbh.com
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